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Liebe Mitglieder, Spender und Unterstützer! 
 
Zuerst bedanken wir uns sehr herzlich bei 
Ihnen. Mit Ihrer Hilfe fördern wir seit 2009 
arme und begabte Schüler in Bangladesch.  
Zu diesem Zweck haben wir bis heute ca. 35 
Millionen Taka (ca. 350.000 Euro) nach 
Bangladesch geschickt.  
In diesem Newsletter möchten wir mit einigen 
Grafiken unsere Arbeit und die Entwicklung 
darstellen. Wir hoffen, dass unsere Arbeit bei 
Ihnen Zustimmung findet und Sie weiterhin 
noch verstärkt bei uns bleiben. 

 

 

 

 

 

 

In dieser Grafik sehen Sie, 
dass die Stipendienbeträge 
kontinuierlich steigen. Der 
Sprung im 2020 zeigt die 
außerordentliche 
„Corona-Hilfe“. 
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বাংলােদেশর নারীরা িশǟায় আরও 

এিগেয় Łযেত পােরন, এǌও 

আমােদর Ƽেচɺা। Łসকারেনই 

ছাƶীেদর সংখƦা বাড়ােনার িদেক 

নজর Łরেখিছ আমরা। তারই Ƽমাণ 

এই ̾ǌ ƪাফ। 

Wir setzten uns von Beginn an 
dafür ein, dass Frauen in 
Bangladesch mehr 
Bildungschancen erhalten. 
Deswegen haben wir die Anzahl 
der Frauen in unserem 
Stipendienprogramm stets 
gesteigert. Das sehen Sie in den 
beiden Grafiken deutlich. 
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Erst wenn ein Schüler/Schülerin 
in der sechsten Klasse ist, kann 
er/sie mit unserer 
Unterstützung rechnen, und 
wenn die Voraussetzungen 
erfüllt sind. Wenn die Noten gut 
sind, geben wir das Stipendium 
bis zur 12ten Klasse. Beim 
Einschreiben in eine Universität 
helfen wir mit einem 
Eimalbetrag von 20000 Taka, 
wenn Geldmittel verfügbar 
sind. 

 

 

 

Wir unterstützen Jugendliche 
in 26 Bezirken mit unserem 
Stipendienprogramm, und wir 
wollen die Unterstützung noch 
erweitern. 
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Abu Zahid ist Stipendiat der Bangladesch Jugendförderung. Sein Vater ist ein Tagelöhner, der seit 2022 
erkrankt ist. Derzeit ist seine Mutter auch krank, sodass nun beide Eltern arbeitsunfähig sind. Obwohl er 
aus einer so bedürftigen Familie stammt, hat er es trotzdem geschafft, an der Kushtia Universität 
zugelassen zu werden, nachdem er die Prüfung der HSC bestanden hatte. Zahid will Arzt werden.  
Abu Zahid sagte: "Seit 2020 bekomme ich das Stipendium der Bangladesch Jugendförderung. Durch 
dieses Stipendium habe ich SSC und HSC-Abschlüsse mit guten Ergebnissen bestanden.  
Über die Bangladesch Jugendförderung sagte Zahid: "Es gibt viele arme, aber begabte Schüler in diesem 
Land. Wenn diese Organisation in der Lage ist, ihre Hilfe zu erweitern, dann werden viele Studenten in 
der Lage sein, nicht zuletzt eine gute Rolle in der Gesamtentwicklung von Bangladesch zu spielen. 
 

 

Naima Akhter Jim erhält seit der 7. Klasse ein Stipendium der Bangladesch Jugendförderung. In 
diesem Jahr hat Jim die SSC-Prüfung mit sehr guten Ergebnissen bestanden. Sie erzielte in allen 
Fächern mehr als 90 % und 85 % in Soziologie.  
Naima sagte: "Die finanzielle Situation meines Vaters ist nicht sehr gut. Dieses Stipendium hat also 
einen dringend benötigten Beitrag geleistet, um meine Schulausbildung abschließen zu können. 
Darauf aufbauend bekomme ich nun den Mut, ein Studium aufzunehmen. Mit dem Stipendiengeld 
bestreite ich meine persönlichen und Bildungsausgaben. Ich spreche dieser Institution meine 
Dankbarkeit aus und hoffe, dass noch viele arme und begabte Studenten dieses Landes mit Hilfe 
dieser Institution ihre Zukunft aufbauen können. 
 

Abdullah bekam die Möglichkeit, am Barisal Medical College zu studieren.  
Abdullah sagt: "Ich habe die SSC und die HSC-Prüfung an meiner Dorfschule bestanden. Ich wusste, 
dass es einen Mangel an Lehrern in ländlichen Schulen gibt. Aber ich habe es trotzdem geschafft. Es 
überstieg meine Kapazität oder die meiner Familie, irgendwo außerhalb zu studieren. Mein Vater 
ist Tagelöhner und der Alleinverdiener unserer Familie. Er ist an Asthma erkrankt. Es war sehr 
schwierig für ihn, seine Familie zu ernähren. Während meines Studiums musste sich mein Vater 
zweimal einer Augenoperation unterziehen und meine Mutter zweimal. Schließlich war es für mich 
sehr schwer, mein Studium fortzusetzen. Ich habe auch versucht, meine Familie zu helfen, indem 
ich etwas Geld verdiene. In dieser Situation hat das Stipendium der Bangladesch Jugendförderung 
einen besonderen Beitrag geleistet. Wenn ich dieses Stipendium nicht bekommen würde, müsste 
ich vielleicht mein Studium abbrechen und einen anderen Weg finden, um der Familie zu helfen. 
Dafür danke ich der Bangladesch Jugendförderung sehr herzlich. Hoffentlich können Sie armen 
Studenten, die bereit sind zu studieren, auf diese Weise noch mehr helfen.       

 ছাƶেদর সাহাযƦ করেত সǟম হেব।       
 


